
Vorwort

Mit Enterprise JavaBeans (EJB) hat Sun eine serverseitige Komponenten-
technologie entwickelt, mit der sich verteilte Geschäftsanwendungen in Java
entwickeln lassen. EJB verspricht weitgehend automatisierte Transaktions-,
Persistenz-, Verteilungs- und Sicherheitsfunktionen. Dies hilft dem Entwick-
ler, seine Energie auf die Geschäftslogik zu konzentrieren.
Die erste EJB-Spezifikation wurde im April 1998 vorgestellt. Bereits im De-
zember 1999 folgte die in vielen Punkten überarbeitete Version 1.1. Im Juli
2001 wurde die aktuelle Version 2.0 veröffentlicht. Sie bietet wesentliche
Erweiterungen und Verbesserungen. Seit Ende Juni 2002 liegt ein erster
öffentlich zugänglicher Entwurf der Version 2.1 vor. Das Buch basiert auf der
EJB-Spezifikation 2.0 (auf 1.1 wird nicht mehr eingegangen). An geeigneten
Stellen zeigen wir aber explizit auf, welche Defizite der Version 2.0 durch 2.1
gelöst werden könnten. In Kapitel 14 werden die Neuerungen von 2.1 in einer
Übersicht vorgestellt.
Trotz ihrer jungen Vergangenheit hat Enterprise JavaBeans-Technologie be-
reits einen hohen Grad an Akzeptanz in der Industrie gewonnen, so dass der
größte Teil der Applikationsserver heute EJB unterstützt. Am Markt werden
bereits eine Vielzahl fertiger EJB-Komponenten für Produktion, Telekom-
munikation, Finanzdienste oder Internet-Verkauf angeboten. So können aus
Eigenentwicklungen und EJB-Komponenten von Anbietern schnell Geschäfts-
anwendungen zusammengestellt und an kundenspezifische Bedürfnisse an-
gepasst werden.

Verständliche Einführung
Das Buch basiert bezüglich Struktur und den Code-/Praxis-Beispielen auf
einem mehrfach gehaltenen mehrtägigen Kurs über EJB. In die Kursprä-
sentation sind das Feedback und die Anregungen der Kursteilnehmer über
zwei Jahre hinweg eingeflossen. Als Vorteil für das Buch ergibt sich daraus,
dass wir eine bewährte Darstellungsdidaktik übernehmen, um das komplexe
Thema EJB verständlich und prägnant zu vermitteln. Dazu kommen auch
die vielen Bilder und Diagramme, die zur Veranschaulichung der Konzepte
dienen. Begleitend zur Darstellung im Text und in den Bildern legen wir
auch Wert auf viele und prägnante Code-Beispiele und -Auszüge, die das
Wesentliche aus Perspektive des Programmierers illustrieren.

Praxisbezug
Nahezu alle Bücher auf dem Markt konzentrieren sich auf die sachliche Dar-
stellung des EJB-Themas. Unser Buch greift einen weiteren Aspekt auf, der
nach unserer Meinung - und das haben uns auch viele Kursteilnehmer ohne
EJB-Kenntnisse bestätigt - nicht fehlen darf: die Einordnung und „objektive“
Bewertung der EJB-Technologie, Hintergrundinformationen, sowie Bezüge zu
verwandten oder konkurrierenden Konzepten. Weiterhin vermitteln wir un-
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sere umfangreiche Praxiserfahrung in Form von Kommentaren (Vor-/Nach-
teile, Auswirkungen etc.) und Nutzungsempfehlungen, die sich durch das
gesamte Buch ziehen. Ein eigenes Kapitel widmet sich den Programmieremp-
fehlungen (Design Patterns) für eigene Projekte sowie den Empfehlungen für
große EJB-Projekte mit den Schwerpunkten Performance und Skalierbarkeit.
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